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FREITAG, 14. April

Stadt Gießen
Bühne – Bahnhofstraße 9,
»Theater bis zum Umfallen«,
Osterferien-Workshop des
Stadttheaters für Kinder (von
7- bis 10 J.), 10 bis 14 Uhr. –
Stadttheater,Großes Haus,
»Tosca«, Melodramma von Gia-
como Puccini (in ital. Sprache
mit dt. Übertiteln), 19.30 Uhr. –
Kleines Haus, Foyer, Barge-
spräche/Premierencocktail:
»Der Staat gegen Fritz Bauer«
(Schauspiel), 20 Uhr. – (19 Uhr,
Foyer, Einführung)

Konzerte/Musik – Musikzen-
trum Mittelhessen, Schiffen-
berger Weg 111, Jazzinitiative,
Konzert: Danzer/Lohse/Langen-
bach feat. Martin Lejeune,
20.30 Uhr.

Lesungen/Vorträge –
www.med.uni-giessen.de/se
nioren, Fachbereich Medizin,
Digitale Seniorenvorlesung:
»Sportkardiologie« von Dr. Pas-
cal Bauer,

Sonstiges – Mathematikum,
Bastelaktion: Buntes 3D-Oster-
ei (ab 6 J.), 12 bis 17 Uhr. –
Open-Air-Gelände Karl-
Glöckner-Straße, Dinosau-
rier-Erlebnis-Ausstellung, 14
bis 18 Uhr.

Landkreis Gießen
Biebertal – Rodheim-Bieber:
Parkplatz vor der Gemeinde-
verwaltung, Wochenmarkt, 14
bis 17 Uhr.

Grünberg – Gallushalle, Jazz-
keller, Konzert: Jann Meyer
Jazz-Quartett, 20 Uhr. – Markt-
platz, Wochenmarkt, 7.30 bis
13.30 Uhr.

Heuchelheim – Turnhalle/
Wilhelmstraße, Musical und
Kultur Gießen, Musical-Komö-
die: »Toxic Avenger«, 19.47 Uhr.

Wettenberg – Krofdorf-Glei-
berg: Sorguesplatz, Wochen-
markt, 14 bis 18 Uhr.

Kinoprogramm
Gießen – Kinocenter »Der
Fuchs« (20 Uhr); »Der vermes-
sene Mensch« (20.15 Uhr); »Die
Kairo Verschwörung« (20 Uhr);
»Im Taxi mit Madeleine« (20.15
Uhr); Kinopolis »Beautiful
Disaster« (16.30, 19 Uhr); »Co-
caine Bear« (18.15, 20.05, 23.15
Uhr); »Der gestiefelte Kater 2:

Der letzte Wunsch« (14.10 Uhr);
»Der Super Mario Bros. Film«
(14, 15, 16, 16.45, 18.45, 21.15
Uhr); »Der Super Mario Bros.
Film 3D« (14.30, 15.35, 17.45,
19.30, 23.30 Uhr); »Die drei ??? -
Erbe des Drachen« (13.40 Uhr);
»Dungeons & Dragons: Ehre
unter Dieben« (14.25, 17.50,
20.30, 22.55 Uhr); »John Wick:
Kapitel 4« (16.50, 20, 22.15 Uhr);
»Manta Manta - Zwoter Teil«
(16.10, 20.15, 23.25 Uhr); »Mu-
mien - Ein total verwickeltes
Abenteuer« (13.30 Uhr); »Scre-
am 6« (22.30 Uhr); »Suzume«
(14, 17 Uhr); »Suzume« (17.20
Uhr); »The Pope’s Exorcist«
(20.30 Uhr); »Überflieger - Das
Geheimnis des großen Juwels«
(14.05 Uhr)

Grünberg – Kino Apollo
und Turm »Der Super Mario
Bros. Film« (17.30, 20 Uhr);
»Manta Manta - Zwoter Teil«
(17.15, 19.45 Uhr)

Lich – Kino Traumstern »Im
Taxi mit Madeleine« (19 Uhr);
»Irgendwann werden wir uns
alles erzählen« (20.45 Uhr);

»Vogelperspektiven« (17 Uhr)

Hallenbäder
Gießen – Ringallee geöffnet
/ Westbad geöffnet (Uhrzeiten
unter 0641/708 1447 oder
www.giessener-baeder.de)

Biebertal – Rodheim-Bieber
Bieberstraße, Tel. 06409-7870,
Sauna (bis auf Weiteres ge-
schlossen) / Frühschwimmen 7
bis 8.30 / 7 bis 19 Uhr

Buseck*) – Grüner Weg, Tel.
06408-547081. Aktuelle Öff-
nungszeiten siehe Homepage:
https://www.hallenbadverein-b
useck.de

Laubach – Felix-Klipstein-
Weg, Tel. 06405-6310, Früh-
schwimmen 6.45 bis 7.45 / 14
bis 21 / Sauna (Außen- und Bio-
Sauna bis auf Weiteres ge-
schlossen) 14 bis 21 Uhr

Lich*) – Kirchhofgasse, Tel.
06404-928920, 9 bis 20 Uhr

Lollar – geschlossen - Wegen
Bauarbeiten voraussichtlich
bis zum Sommer 2023

Mücke – Merlauer Straße, Tel.
06400-6214, Aquariohm Früh-
schwimmen 7 bis 9 / 9 bis 21
Uhr / Sauna 14 bis 22 Uhr

Pohlheim – Am Schwimm-
bad, Tel. 06403-6511, Sauna

(vorübergehend geschlossen)/
6.45 bis 13 / 14.30 bis 21.30 Uhr
*) Nur für Mitglieder im Förder- bzw. Hallen-
badverein

Offener Kanal
18.00 Uhr
Mit 19 Harleys über die
Route 66 und den Südwes-
ten der USA, Teil 1
von Günter Rustler, Biebertal

19.00 Uhr
Mit 19 Harleys über die
Route 66 und den Südwes-
ten der USA, Teil 2
von Rosemarie Rustler, Biebertal

20.00 Uhr
Wer fährt schon nach Ta-
dschikistan ? Teil 2
von Robert Kreuzinger-Ibe, Linden

Sendeschluss: 20.37 Uhr

Wiederholung der Beiträge ab
22:00 Uhr sowie morgen ab 10:00
Uhr und ab 14:00 Uhr.

HILFE & SERVICE

POLIZEI UND FEUERWEHR
Feuerwehr/Rettungsdienst...112
Polizei-Notruf..........................110
Polizei Gießen.........0641-7006-0
Polizei Grünberg....06401-91430

KRANKENHÄUSER
Ev. Krankenhaus....0641/9606-0

St. Josefs Krankenhaus Balseri-
sche Stiftung...........0641/7002-0
Uni-Klinikum..........0641-985-60
Asklepios-Klinik-Lich.06404/810
Unabh. Beschwerdestelle
Psychiatrie Landkreis Gießen..
..............................0641-93901439

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Augenärztliche Notfallzentrale
............................0641-985-46444

Ärztlicher und Kinder-
ärztlicher Bereitschaftsdienst
Uniklinikum Gießen,
Klinikstr. 33,......................116117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notrufnummer 0800-0022833

Löwen Apotheke
Gießen, Friedrichstraße 11-13,
Tel. 0641-74242

Paracelsus Apotheke
Wettenberg, Goethestraße 8,
Tel. 06406-1783

Apotheke an der Wieseck
Reiskirchen, Bänningerstr. 3,
Tel. 06408-660123

Ernst Leitz Apotheke
Wetzlar, Sportparkstraße 2,
Tel. 06441-6697101

Phoenix Apotheke
Hungen, Kaiserstraße 19,
Tel. 06402-7282

Bahnhof Apotheke
Grünberg, Bahnhofstr. 6,
Tel. 06401-91230

&ServiceService

BGS-Schüler
im Zeitungshaus

Gießen (red). Im Rahmen des
Projekts »BooSt – Beruflich ori-
entiert für einen optimalen
Start« hat die Zaug gGmbH für
Schülerinnen und Schüler der
Brüder-Grimm-Schule (BGS) ei-
ne Besichtigung beim Gieße-
ner Anzeiger organisiert. So-
mit konnten die Jugendlichen
einen Blick in die Redaktion
und die Druckerei des Unter-
nehmens werfen. Bei der Ver-
anstaltung wurden die Schüler
nicht nur mit betrieblich-tech-
nischen Informationen ver-
sorgt, sondern konnten ihre
Fragen rund um das Thema
Ausbildung, Arbeitsmarkt und
die veränderten Arbeitsbedin-
gungen durch die Covid-19
Pandemie stellen.
Dabei wurde deutlich, dass

für die Schüler Aspekte wie Be-
rufsfelder, Praktikumsmöglich-
keiten, Voraussetzungen und
Aufstiegschancen einen hohen
Stellenwert einnahmen. Beson-
ders interessant war die Füh-
rung durch die Druck- und Sor-
tieranlage. Die Teilnehmer wa-
ren sichtlich beeindruckt von
der Arbeitsgeschwindigkeit der
Maschinen sowie deren res-
sourcenschonendem Umgang
mit den Materialien Papier,
Farbe und Wasser.
Das Projekt »BooSt« wird

vom hessischen Wirtschafts-
ministerium gefördert und hat
das Ziel, die Berufsorientie-
rung der Schüler durch diver-
se außerschulische Veranstal-
tungsmodule voranzutreiben.
Schwerpunkt des Projekts
liegt auf der Darstellung ver-
schiedener dualer Ausbil-
dungsberufe sowie der Korrek-
tur des etablierten Bildes.

POLIZEIBERICHT

Rowdys auf Schulgelände –
Unbekannte warfen auf einem
Schulgelände im Spitzwegring
die Scheibe eines Containers
ein und besprühten diesen mit
schwarzer Farbe. Ein Zeuge
meldete den 230 Euro teuren
Sachschaden am Mittwochvor-
mittag. Hinweise unter 0641/
7006-3755. (red)

Autorennen im
Neustädter Tor

Gießen (red). Das offizielle
»Fighter-Cup Stadtrennen« fin-
det morgen, Samstag, im Ein-
kaufscenter Galerie Neustäd-
ter Tor statt. Es werden die Re-
gionalmeisterschaften im Mo-
dellautofahren auf der Renn-
strecke der Bastler Zentrale
Lonthoff ausgetragen. Die bes-
ten Fahrer qualifizierten sich
zu der Deutschen Meister-
schaft im Rahmen des EURO
CUPs. Kinder und Jugendliche
von sieben bis 15 Jahren kön-
nen ihre Fahrkünste auf der
Rennstrecke mit ferngesteuer-
ten Automodellen zeigen. Die
besten Rennpiloten können
wertvolle Preise und Pokale
gewinnen.
Gefahren wird mit dem welt-

bekannten Einsteigermodell,
dem »Neon Fighter«, das
gleichzeitig auch das zugelas-
sene Wettbewerbsfahrzeug ist.
Die technisch identischen
Fahrzeuge werden gestellt, so-
dass jeder die Chance hat, mit-
zufahren. Diese wurden von
der Firma Bastler Zentrale be-
treut und mit Akkus »betankt«.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Erwartet werden über 30 Teil-
nehmer, die sich bis etwa 12
Uhr im ersten Lauf qualifizie-
ren können. Die ersten Plätze
werden zur Deutschen Meis-
terschaft nach Neustadt bei
Coburg eingeladen.
Bereits am heutigen Freitag

findet ein Fahren für alle Inte-
ressierten statt.

POLIZEIBERICHT

Parkplatz-Rempler – Nachdem
eine Autofahrerin auf dem Lidl-
Parkplatz in der Robert-Bosch-
Straße beim Ausparken gegen
einen geparkten Toyota gesto-
ßen war, stieg sie zunächst aus
und schaute sich den Schaden
an. Eine Zeugin sprach sie an
und kurz darauf fuhr die Verur-
sacherin mit einer Beifahrerin
davon. Die Ermittlungen führ-
ten zu einer Frau aus Dubai. Der
Unfall ereignete sich am Don-
nerstag (6. April). Die Polizei
sucht weitere Zeugen und bittet
um Hinweise unter 0641/7006-
3555. (red)

Mit Nebel, Farbe und DNA
Präventionsoffensive gegen Geldautomaten-Sprengungen auch in Gießen

Gießen (red). Seit Gründung
der bundesweit einmaligen
Präventionsoffensive »Allianz
Geldautomaten« im Mai 2022,
ergreifen immer mehr Banken
und Sparkassen entsprechen-
de Maßnahmen und rüsten ih-
re Geldautomaten nach, um
sie gegen mögliche Sprengver-
suche noch besser abzusichern
– so auch in Gießen und Um-
gebung. Das gemeinsame Ziel
ist, die Anzahl von Geldauto-
matensprengungen in Hessen
signifikant zu senken, um so
insbesondere die Gefahr für
Menschen zu minimieren und
Sachschäden zu begrenzen.
Bei der Bekämpfung schwer-

krimineller Geldautomaten-
sprenger, die im vergangenen
Jahr zahlreiche Automaten
und dabei auch Gebäude in
Hessen erheblich beschädigt
und zum Teil völlig zerstört
hatten, setzt die hessische Po-
lizei auf eine intensive Zusam-
menarbeit mit den Privat- und
Genossenschaftsbanken sowie
der Sparkassen.

Herzstück der Alianz ist das
Risiko-Identifizierungs-Tool
»GLB-operativ«, welches mit-
tels Algorithmen den Raum
und den Standort eines Geld-
automaten hinsichtlich einer
potenziellen Gefahr zur Tatbe-
gehung bewertet.
Die gewonnenen Erkenntnis-

se werden in Form einer soge-
nannten Risikokonferenz sei-
tens der Polizei mit den Ban-
ken besprochen. Für beide
Partner sind sie gleicherma-
ßen wertvoll, um die individu-
ellen Präventionsmaßnahmen,
aber auch die Einsatz- und

Fahndungskonzepte gezielt so-
wie wirksam ein- und umset-
zen zu können.
Alle Mitglieder der Allianz

erklärten sich von Beginn an
bereit, den Ausbau präventiver
Elemente an erkannten Risiko-
Standorten zu priorisieren.
Die Ausgestaltung der Maß-
nahmen richtet sich hierbei
nach den individuellen Sicher-
heitskonzepten der Kreditin-
stitute, die seitens des Hessi-
schen Landeskriminalamts so-
wie der regionalen Polizeiprä-
sidien fortlaufend und indivi-
duell beraten werden. Zu den
Maßnahmen gehören bei-
spielsweise Nachtverschluss,
Videoüberwachung, Nebel-
technik oder etwa die Verwen-
dung von Einfärbe-/Klebe-
schutz.
Auch die Sparkasse Gießen,

die in jeder Gemeinde ihres
Geschäftsgebietes Standorte
mit mindestens einem Auto-
maten betreibt, ist seit 2016
insgesamt neun Mal von Geld-
automatensprengungen be-
troffen gewesen. Nutzten die
Täter zunächst noch Gasgemi-
sche, wird seit 2021 Fest-
sprengstoff eingesetzt. Um es
den Tätern so schwer wie mög-

lich zu machen, setzt die Spar-
kasse Gießen nach den erfolg-
ten Risikokonferenzen nun
das Einfärbesystem sowie die
Verwendung von künstlicher
DNA an Geldautomaten um.
Zudem wurde der Zugang zu
den SB-Filialen mithilfe des
Nachtverschlusses zeitlich be-
grenzt. Auch beauftragte die
Sparkasse temporär ein Si-
cherheitsunternehmen zur
Überwachung der Standorte.
Zu den bereits getroffenen Si-
cherheitsmaßnahmen sind
weitere geeignete präventive
Maßnahmen, wie beispielswei-
se Rollläden, geplant.
»Die skrupellosen Banden

setzten in Mittelhessen zuletzt
den besonders gefährlichen
Festsprengstoff ein. Die Schä-
den waren immens. Auch war
die Gefahr für Unbeteiligte
sehr hoch. Ich denke, es war
eher dem Zufall geschuldet,
dass bislang keine Menschen
zu Schaden kamen. Neben po-
lizeilichen Maßnahmen haben
wir zeitnah eng mit den mit-
telhessischen Geldinstituten
wie der Sparkasse Gießen zu-
sammengearbeitet und wollen
es den Kriminellen mit einem
ganzen Bündel an Maßnah-

men so schwer wie möglich
machen. Die Geldautomaten-
sprenger beeinträchtigen in ei-
nem beträchtlichen Maß das
Sicherheitsgefühl der Bürge-
rinnen und Bürger. Daher wer-
den wir alles dafür tun, um
solche Taten zu verhindern«,
so der Präsident des Polizei-
präsidiums Mittelhessen,
Bernd Paul.
Peter Wolf, Vorstandsvorsit-

zender der Sparkasse Gießen,
blickt mit Sorge auf die »enor-
me Brutalität« der Geldauto-
matensprenger: »Insbesondere
das skrupellose Vorgehen der
Täter macht uns fassungslos
und tief betroffen. Wir sind
Opfer von Hochkriminellen
geworden, die Sprengungen
mittlerweile auch in Wohnge-
bieten vornehmen und folg-
lich auch Personenschäden bil-
ligend in Kauf nehmen. Diese
Brutalität der Angriffe entsetzt
uns.« »Jede Minute, die wir er-
reichen, die Täter aufzuhalten
oder zu blockieren, ist wich-
tig. Je länger die Automaten-
sprenger bei ihren Taten brau-
chen, um so unsicherer wird
es für sie«, ergänzt Ilona Roth,
Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Gießen.

Ein Bild der Verwüstung: Tatort nach der Sprengung eines Geldautomaten. Foto: PP Gießen
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